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und im Szaldobagycr Wald bei Grosswardein.   —   Trachyt, Sehiefer, 
Kalk, tort, und diluv. Lehm und Sand. 95-1425 Meter. 

1650. Spiranthes aestivalis (DC.) — Auf Wiesen im Molfs- 
•walde bei Grosswardein in der Riehlnnu u<'ii< n das 1W- i f> ad im 
Juli 1801 von llaslinger aufoeiunde,, i .Ianka"in Oe. b. Z. XUI, 114). 

1651. Spiranthes autumnalis (Pers.) — „In graminosis arenosis 
ad Godollo et in pascuis ad Tibiscum frequens." (Sadler Fl. Com. 
Pest, 423.) 

1652. Sturmia Loeselii (L.) — An sumpfigen Platzen im Stadt- 
waldciien bei Pesl ausserst selten. (Sadler a. a. 0. 424.) 

1653. Listera ovata (L.) — Auf Wiesen und in Waldern. Im 
initt.-liiimar. Berglande in der Malra auf dem \\u:\ i,.d\a i,.-i <ol\m..>: 
in der I'ilisgruppe auf dem Dobouokr, bei Ui.mi.s und bei S/.l. Las/Jo 
zwischen Visegrad und Set. Andrae, dann auf dem Lindenberg. im 
Auwinkel und "bei dem Normabaum naebst Ofen: in der \. rle-i <:.•;• 
bei Csoka im Stuhhveissenburger Komit.iio Im Id ari gt iruc ant der 
Stanesa und dem Dealul vetrilor bei Bezbanya und unterhalb der Eis- 
liohle bei Srarisiura im Aranvostbale. — traelivt. Seliiefer, Kalk. 
180—1140 Meter. 

1654. Listera cordata (L.) — Im Bihariagebirge. Zwi>i'hen 
Hypneen im schattigen Grunde des Sladtwaldes in der Selducht unter- 
halb der Stana Oneesa auf dem Batrinaplateau. — Kalk. 1205 Meier. 

1655. Gomlyera repens iL) — Im Bihariagebirge. Zwia ieii 
Hvpneen in eiuem liehten Misehwalde auf dem Suprapietra [>oieiu.e 
bei Vidra im Aranvostbale. — Kalk. 950-1100 Meter. 

1656. CoraUorhiza kmata R. Br.   - Ira 
in Bucheiivvahlern de>  \ ,.-ren Matra.   (Janka in 
Oe. b. Z. XVI, 170.) 

1657. Malaxis monophyllos (L.) — Im mittelungar. Berglande 
auf finer Waldwiese bei Set. Andrae (Fri\aldsky in Sadler FI. 
Com. Pest. 121) Im Hi u -• ,ir-. i;f ui....> ,«,i >euen Felsen am 
Kamme des Suprapietra poienile bei Vidra im Aran\ osthale. — Trachyt? 
Kalk. 200-1100 Meter. 

1658. ( . - |.. - l-ater GehiLvh una mi 
Grunde   von   Laubwiildern.    Im   mittelungar.   Berglande auf dem Ivi> 
K_ed  bei  Erlau:   in  der fiiis-Tiii   Ui dn   „>     men  S   i  ferin.- am 
d.-ru Sebwabenberge und  im Wolfsthale bei Ofen.    Im  !• 
auf dem Suprapietra poienile bei Vidra.   -   Kalk.  330-110»» Meter. 

Ojthiof/fossHitt   vttlgatum auch in Ungarn. 
Von J. Wiesbaur S. J. 

Im 25. Bande   der Verhandlungen der zool.-bot.   Ges.   in ^ l(U 

indet   sieh   (S.   781—796)   eine   Arbeit   des   Herrn   Dr.   Vinz.   *M 
Borbas   mit   dem Titeh   „SymboIae ad pteridograpbiam   et Characeas 
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: !< <;; u, |i,m;tiii>~. h.iniher bringt nun Herr R. Sadebeck 
im 3. Jahrg. des bot. Jaliresber. v. Just (S. 356) ein Referat, 
Welches beginnt: „Verfasser gibt eine .... Aufziihlung der 
Gefasskryptogamen, welche von Ungarn, besonders aber, 
welche vom Banat bekannt sind. In Folge dessen vvird endlich 
der  Schluss   gezogen:   „ .  . . es   ist schwer einzusehen, dass 
fynisctum   sdcaticum   ....   und   E.   variegatum in   dem 
Florengebiete fehlen sollte. Auch das giinzliche Fehlen 
von Osmunda regalis und Ophioglossum vulgatum ist hochst 
auffallend." 

Ueber Osmunda nun ist mir nichts naheres bekannt. Dass 
aber die drei andern eben erwahnten Pflanzen in Ungarn noch 
nulil bekannt sein sollten, das hat mieh brim Durehblattern des 
mleressanten Werkes sehr betroffen, zumal ieh alio drei sclbst in 
Ungarn gesammelt babe, ohne dadurcb etwas fur ganz Ungarn 
neues entdeckt zu haben. Das Missverstandniss, in das jeder mit 
der Flora Ungarns weniger vertraute Leser des Just'schen Jahres- 
berichles verfallen muss, wird aber durch den Zweck, den Dr. 
Borbas  in   der  Einleitnn, i   und   den   der   Referent 
notliwi-ndiir   :, ,0nen5   vollstandig aufgeklart.  Bor- 

agt ausdrucklich,   er wolle  nur jene   Pflanzen beschreiben und 
»quas   in   loeis Hungariae   diversis   repen 

ber! arm milii praesto sunt". Sein Zvveck war also nur 
aciusigesehene, nicht aber alle Gefasskryptogamen und Arm- 
1,11 ^'^"Wiulise Ungarns zu erwahnen, sonst hatte er alles 
"lederholen mussen. "was sehon in Scilreieh's -Aufziihlung der in 
Ungarn und Shnonien beobaehleten Gefasspflanzen^. sowie in den 
-);'"•ill-;.i:i'ii dazu enthalten ist. Dort Gnden sieh unter andern (z. B. 

ssesr (S. Lvmaria) au.h 
ol)'ge Scball je bereits erwahnt und deren Fund- 
"rl''   iniimv.dll.   l.it.e   kh i',.    1!. milium;   holreffs   meiner   Fuudorte 
Sl l,,'hit alter In lzd< m ni< : t  iiberflussig. 

Der  Standort   des  Equisehim   si/vatictnn   in  Weh 
Pressburg  ist  wenig  von Belang.   Auf dem Vorkommen des E. ta- 
r}egatum aber,   das ieh in meinen Beitragen ettr Flort 

lit   des   Yen hies   fur   Nali ri male   zu  I 
jowohl fur Keudert a. d. Ma:vb. als audi fur die Auen (Nussau?) bei 
U   'filial   angab,   m ,, lit.   ieh   niehl   ohne   Waiters   beslelien,    wenn 
meine  Standorte  fwexen   der   letzlere hart  an  der Grenze oder gar 
fhon  in  Nka » Voi    mmen   *esei 

•imes  in  ganz   Ungarn   entseheiden sollten.   31 
Plare unterscheiden  sieh   von  E.  ramosissimum Desf.   i L 

.     :•   -    . 

rcke)   oder (wie   tfi '!   durch  die 

i gsfurche auf dem Ru. k. n d. r S..I.    h-uiv mten", jedoch 
^le' weniger deutlich als Exemplare, die ieh aus 
;:U'r   .ai.-i   in   Yor.-rlf.'ij   11 ei  F.-M urea;    selbst   gesammelt   habe. 

;    aber   andere  Gewiihrsmanner   z.  B.   R.   v. 
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Uechtritz (in dieser Zeitschrift 1857. S. 352) fur das Vorkommen 
dieser Pflanze in Ungarn ein. 

Ophioglossvm mlgni < ;;M im Zalner Kmniiate 
bei Nagy Kapornak ziemlich haufig an, jedoch nur an einer cinzi- 
gen Stelle am Eingange "in den W.'! \nn fiezered nach Kalos. Fur 
du'scii Tlieil I'tmariis sutUi-h mid westlich von der Don an war der 
IMIIH! allcrdings neu. Desshalb wurde unter anderen audi dnnihcr 
kurz an die k. k. zool.-bot. Gesellschaft berichtet. Der Brief scheint 
iibri^ons in den H:u kg tfi '••••• niclit Aui'nalime gefunden zu haben. 
Da ich diese Pflanze 1854 als Student auf dem Seeberg bei See- 
wiesen in Obersteiermark gesammelt habe; dieselbe also dadttrch 
auch fiir Obersteiermark nachgewiesen ist; andererseits die Standorte 
im sftdlichen Wienerbecken namentlich bei Hainburg gesichert sind: 
so ist mehr als vvahrscheinlich, dass Ophioglossum noch an vielen 
Orten Ungarns, die dem Hiigellande des rechten Donauufers angeh5ren, 
sich finden werde. 

Kalksburg, 10. Marz 1877. 

Signor L. M. D'Albertis Erforschungsreise in Neu-Guinea. 

Sign. D'Albertis unternahm im Jahre 1876 eine Erforschungsreise 
in Neu-Guinea, vvovon ein Auszug des gefiihrten Journales (Log- 
book) am 30. Janner 1877 in Melbourn erschien. 

D'Albertis verliess am 20. April 1876 S} 
1. Mai in Somerset, von wo aus er seine Reise mil dem Dampfer 
-Neva" wieder fortsetzte. Er beruhrte Cap York, Long Island etc. 
und bekam am 21. Mai Neii-Guinea in Sicht. wo er zu Katow an- 
legte. Er setzte sodann seine Expedition mittelst des Dampfers auf 
dem Fly-River landeinwarts fort. Durch die starke Sir 
Flusses und durch den Umstand, dass die Maschine stets mit frisch 
gefalltem Holze geheizt werden mossl '"tide Hinder- 
nisse   entgegen,   da  durch  dieses  &• akvMe   Beheizimirsmaterial  nur 
eine   geringe   Menge   Dampf  erzeugt   wurde und der Dampfer nur 

nig entgegen arbeiten konnte. 
Am 21. November desselben Jahres war durch die  L 

Somerset,  dem Platze, von welchem die „Neva" auslief,   die  Reise 

Unter   den   an   den   Kiisten   wachsenden  Grasern   p 
Coix Lacryma in einer auffallenden Menge.  Riesige Br<; 
kamen zur Ansicht und Kokospalmen reichten dem Schiffsvolke erne 

_.  Ebenso fanden sich weiter landeinw trf> H»8 
Myristira-Bmme,   welche  grosse und essbare Friichte trugen, 
Sagopalmen, Taro- und Yamswurzeln (Dioscorea alba) wurden € 
falls an 

©Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



ZOBODAT -
www.zobodat.at

Zoologisch-Botanische
Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Österreichische
Botanische Zeitschrift = Plant Systematics

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=2923


and Evolution

Jahr/Year: 1877

Band/Volume: 027

Autor(en)/Author(s): Wiesbaur P. Johann
Baptist S. J.

Artikel/Article: Ophioglossum vulgatum
auch in Ungarn. 204-206

https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=33489
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=143819



